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Neues aus dem Rathaus - die Bürgermeisterin informiert

Liebe Leserinnen und Leser!
„Heißer Sommer in diesem Jahr, ist ein heißer Sommer wie wunderbar.“ Sicher wird sich der eine oder andere an 
diese Liedtextzeile von Chris Doerk erinnern. Aber wie mit fast allen Dingen im Leben gibt es unterschiedliche 
Auffassungen. So freuten sich die Urlauber über das Strandwetter, die Hotels und Ferienwohnungen waren gut ge-
bucht und die Gastronomen hatten gut zu tun. Den  Landwirten bereitete das Wetter Sorgenfalten und Einbußen 
bei der Ernte, die  Auswirkungen für uns alle sind heute noch nicht zu überschauen. Heiß ging es auch auf den vie-
len Festen und kulturellen Veranstaltungen in unserem Stadtgebiet zu. Ein großes Dankeschön an alle Organisato-
ren und Helfer. 
Auch politische Entscheidungen wurden und werden in unserer Stadt heiß diskutiert und so kann ich auch bestäti-
gen: „Heißer Sommer in diesem Jahr!“

Ihre Bürgermeisterin Gitta Gohla

•	 Auf dem Bauhof im Wiesen-
grund sind verschiedene Sa-
nierungsarbeiten vorgenom-
men worden. Nachdem im letz-
ten Jahr eine neue Halle errich-
tet wurde, sind Pflasterarbeiten 
auf dem Hof abgeschlossen und 
am Bestandsgebäude wurde die 
Fassade verschönert.

•	 Am 16. Juni wurde in der Ka-
tholischen Kirche mit einem 
Festgottesdienst die Begräbnis-
stätte innerhalb der Kirche ein-
geweiht.

•	 Eine gemeinsame Übung un-
serer drei Feuerwehren Garz, 
Groß Schoritz und Zudar fand 
am 20. Juni 2018 im Kindergar-
tengebäude des DRK statt. In 
der Auswertung wurde auf die 
Komplexität des Gebäudes hin-
gewiesen und wie wichtig die-
se Übung für die Sicherheit der 
Kinder im Ernstfall ist. 

•	 In der jährlichen Gartenbege-
hung,  an der auch der 1. Vor-
sitzende des „Inselverbandes 
der Gartenfreunde“ Thorsten 
Albert teilnahm, wurde auf die 
Einhaltung der Satzung hinge-

wiesen. Erfreulich ist, dass die 
meisten Gartenbesitzer die Sat-
zung in ihren Gärten umset-
zen. Ein Problem ist der erhöhte 
Pflegeaufwand durch abgegebe-
ne Gärten.

•	 Das Sommerfest der Lebens-
hilfe fand am 09. Juli 2018 vor 
der Freilichtbühne auf dem 
Burgwall statt. Mit viel Begei-
sterung und Engagement zeig-
ten Menschen mit Defiziten, 
Schüler und Kinder gemein-
sam, was sie im Musikprojekt 
gelernt hatten. (siehe S. 3) Sogar 
Zugaben waren gewünscht, ein 
gelungener Nachmittag.

•	 Zur Umgestaltung des Zeltplat-
zes Pritzwald gab es am 10. Juli 
eine Einwohnerversammlung 
auf dem Zeltplatz. Eine zwei-
te Einwohnerversammlung fin-
det am 4. September um 18.00 
Uhr im Freizeitzentrum in Garz 
statt.

•	 Da es noch keine Zusage von 
Fördermitteln zum Neubau des 
Sportplatzes gibt, wird die Ra-
senfläche auf dem vorhandenen 
Sportplatz durch die Agrar Garz 

neu angelegt. Die Fußballer 
nutzen für diese Zeit vertrag-
lich geregelt den Sportplatz in 
Samtens. Ein großes Danke-
schön an Frau Wolff für Ihre 
Unterstützung und Hilfe.

•	 Die Arbeiten an der Schu-
le sollen noch in diesem Jahr 
abgeschlossen werden. Zum 
Schuljahresbeginn 2018/19 
konnten die Schüler und Leh-
rer nach dem Fachgebäude 
nun auch das Nebengebäude 
saniert in Betrieb nehmen.

•	 Die Vorbereitungen zum 
Stadtfest anlässlich des 700 
jährigen Bestehens unserer 
Stadt sind im vollen Gange. 
Die Bereitschaft zur Mithilfe 
haben alle Vereine, Einrich-
tungen, Gewerbetreibende, 
Organisationen und viele Ein-
wohner signalisiert.

•	 Der geplante Arbeitseinsatz 
am 29. September 2018 wird 
wieder der Pflege unseres 
Burgwalls dienen, aber auch 
der Vorbereitung zum Stadt-
jubiläum. 



Regionalen Schule mit Grundschule Am Burgwall
„Vom Schulleiter zum Zirkusdirektor“

Bereits am Donnerstag, dem 16. August wurde mit ver-
einten Kräften der Zirkusleute, Eltern, Stadtarbeitern 
und anderer freiwilliger Helfer das Zirkuszelt aufgebaut. 
Obwohl noch nie gemacht, stand alles in ca. zwei Stun-
den und hat richtig Spaß gemacht.
Am Sonnabend, dem 18. August gab es dann die Ein-
schulung von 31 Kindern im Zirkuszelt. Die Stimmung 
war genial und sicher wird das für die ABC Schützen 
lange in Erinnerung bleiben. Saßen sie doch hautnah am 
Zirkustrapez und waren die Stars des Vormittags. Voller 
Stolz nahmen sie ihre Zuckertüten in Empfang und ab-
solvierten schon einmal eine Probestunde in der Schule.
In der ersten Schulwoche gab es für alle Kinder der Klas-
sen 1 bis 6, einer Gruppe der Kita „Wildblume“ und ei-
nigen Jugendlichen der „Lebenshilfe“ ein Zirkusprojekt, 
welches mit öffentlichen Auftritten endete.
Ein toller Start ins neue Schuljahr!
Danke an alle, die dies unterstützt haben. 

Elke Laue, Schulleitung

Das kleine Känguru
Eines Tages ging ich in einem Wald 
spazieren. Da traf ich ein paar Tie-
re, die eigentlich nicht im Wald le-
ben. Ich sah Papageien, Flamin-
gos, Löwen, Tiger, Lamas und ein 
Känguru. Es gab wirklich weit und 
breit nur ein Känguru. Das Kän-
guru hatte ein Babykänguru im 
Bauch. Doch was war denn das? 
Hinter dem Känguru lief ein Elch. 
Es sah so aus, als wären die beiden 
Freunde. Ich ging zu ihnen. Das 
Baby schlief gerade. Da sah ich, 
dass die Mutter verletzt war. Ich 
half ihr schnell.
Lara Hückstedt

Roman
Ich bin die Ostsee

und bin blau 
wie der Himmel.

Ich besitze viele Fische,
Algen, Muscheln

und noch viel mehr.
Ich bin sehr zufrieden.

Johanna Brennig, 3b

Liebesgedicht
Meine große Liebe!
Als ich dich sah, 
da dachte ich „Mamma mia!“. 
Du bist so wunderschön,
ich möchte dich krönen.
Ich wünsche mir so sehr,
ich sehe dich wieder.
Denn deine Kuh
Macht Muh!
Von deiner Kuh
Für mein liebes Schweinchen
Lio Noel Arndt, 3b

Anmeldetermine: Schulanfänger für das Schuljahr 2019/20
Die Regionale Schule mit Grundschule „Am Burgwall“ Garz/
Rügen nimmt am
Montag	 1. Oktober 2018 	 von 08.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag	 2. Oktober 2018 	 von 13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstag	 4. Oktober 2018 	 von 07.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen für die ABC–Schützen des nächsten Schuljah-
res entgegen.
Termine außerhalb dieser Zeit können Sie telefonisch verein-
baren (Tel.: 038304/329).

Angesprochen sind alle Eltern, die im Einzugsbereich der 
Garzer Schule wohnen und deren Kinder bis 30. Juni 2019 das 
sechste Lebensjahr vollendet haben. Kinder, die bis 31.12.2019 
sechs Jahre alt werden, können auf Antrag vorzeitig einge-
schult werden.
Auch für die zurückgestellten Kinder von 2018 muss eine er-
neute Anmeldung erfolgen.
Geburtsurkunde oder Familienstammbuch nicht vergessen!

Elke Laue, Schulleiterin

Kostproben vom Kurs „Kreatives Schreiben“ in der Grungschule



Schützenfest 2018
Am 12. August fand 
das Garzer Sommer-
fest statt. Ein traditio-
neller Programmpunkt 
war das Schützenfest 

der Garzer Schützencompanie. Der Prä-
sident der Garzer Schützenkompanie 
Christian Juchheim, begrüßte Delega-
tionen von Garzer Vereinen und Abord-
nungen von befreundeten Schützenver-
einen der Insel und aus Stralsund zum 
gemeinsamen Früh-
stück.
Garzer Schützen wur-
den öffentlich ausge-
zeichet für ihr ehren-
amtliches Engagement 
bzw. für ihre sportli-
chen Leistungen bei 
Wettkämpfen. Den 
Gästen wurde auch 
das neue Königshaus der 
Garzer Schützen vorgestellt. Enrico Lyb-
ke trägt jetzt die Königskette. Als Prin-

zessin bzw. Prinzen wurden Petra Schrö-
der, Ron Krause und Herbert Schwenz 
geehrt.
In den anschließenden Wettkämpfen um 
den Gästepokal wetteiferten die Gast-
mannschaften der Schützen und um den 
Pokal des Stadtmeisters der Stadt Garz 
die Bürger.
Die Bergener Schützen setzten sich sehr 
schnell, mit einem sehr gutem Ergebnis 
von 39 von 40 möglichen Ringen durch 

und errangen den Gä-
stepokal.
Beim Schießen um den 
Stadtmeister blieb es 
lange interessant. Erst 
in den letzten Minuten 
des Wettkampfes ent-
schied das gute Ergeb-
nis von 44 Ringen (von 
50 möglichen). Benno 

Wasnitzek war der glückli-
che Freizeitschütze. Werner Beug, Jens 
Hausmann, die Stadtmeister aus den let-

zen Jahren und andere Schützen wurden 
somit auf die weiteren Plätze verwiesen.
Das stündliche Preisschießen bot ande-
ren Schützen die Möglichkeit, sich am 
Luftgewehr auszuprobieren.

Uwe Schwartz

Bergener Schützen feiern den Gästepokal

Neuer Schützenkönig Enrico Lybke

Brücken bauen mit Musik
Unter dem Motto 

„Brücken bauen mit Musik“ trafen sich 
vom 5. bis 7. Juli mehrere Musik-Inter-
essenten unterschiedlichen Alters um 
gemeinsam Musik zu erleben. Unter 
ihnen waren Schulkinder und Rentner 
aus Garz und der näheren Umgebung 
sowie Menschen mit geistigem Han-
dycap. Unter der Leitung von Alexan-
der Blume entdeckten alle Beteiligten 
Musik auf verschiedene Art und Wei-
se. So wurden Kerzen mit einem Schlag 
auf einen Trommelhocker ausgebla-
sen und Cent-Stücke auf einer Trom-
mel in die Luft geschleudert. Gemein-
sam wurde ein Programm einstudiert, 
an dem alle Teilnehmer entsprechend 

ihrer Fähigkeiten eingebunden waren. 
Auf dem Sommerfest der Lebenshilfe 
kam es dann zur Präsentation. Die Kin-
der führten einen einstudierten Tanz 
auf und alle sangen gemeinsam mit 
dem zahlreich erschienenen Publikum. 
Zum Abschluss ließ man mit Schwung-
tüchern Luftballons aufsteigen. 
Ein gelungener Workshop mit einem 
tollen Fest für Jung und Alt – für Men-
schen mit und ohne Handycap. Ein be-
sonderes Dankeschön geht an Aktion 
Mensch. Ohne die geleistete Unterstüt-
zung wäre ein derartiges Projekt nicht 
möglich gewesen.	
Lebenshilfe Rügen, Stralsund u. Umgebung e.V.

Kegelbahn
Wie schon in der letzten Ausgabe berich-
tet ist es nicht gelungen, das Vorhaben die 
Kegelbahn im Schützenhaus zu sanieren, 
umzusetzen. Die Rückzahlung der Spen-
dengelder hat begonnen. Wir möchten 
Spender, welche sich im Rahmen der Ver-
anstaltungen im Schützenhaus spontan zu 
einer kleinen Spende entschieden haben, 
bitten, sich bis zum 31.10.2018 beim Team 
im Schützenhaus zu melden. Dort erhalten 
sie ihre Spende zurück. Danach gehen die 
nicht zurückgeforderten Spenden ins Ver-
einsvermögen über. Für diesen Fall ver-
sichern wir Ihnen, dass diese Gelder aus-
schließlich für das Wohl der von uns be-
treuten Menschen eingesetzt werden wird. 

14. Ernst-Moritz-Arndt-Lauf 
CJD Fachklinik Garz und der Gesundheitssportverein e.V. laden ein

Am 1. September 2018 findet der 14. 
Ernst-Moritz-Arndt-Lauf unter der Re-
gie der CJD-Fachklinik Garz und dem Ge-
sundheitssportverein e.V. in Garz statt.
Den Läufern stehen mehrere Strecken zur 
Auswahl. Für die ganz kleinen Läufer gibt 
es die Bambinistrecke, die ca. 800 Meter 
lang ist. Jugendliche und Erwachsene kön-
nen wählen zwischen Strecken von 3 km, 
6 km und 10 km. Für unsere Walking-
Freunde ist eine 10 km Strecke vorgesehen. 
Die Zeitmessung erfolgt, wie auch in den 

Jahren zuvor, elektronisch durch die Firma 
Tollense–Timing.
Teilnehmergebühren:
•	 Kinder u. Jugendliche bis 17 Jahre 2 € 
•	 Erwachsene  ab 18 Jahre 6 €.
Ein buntes Rahmenprogramm rundet 
die Veranstaltung ab – so zum Beispiel 
Kinderanimation mit Spielstraße und 
Schminken, Hüpfkissen, Tretmobil und 
Kutschfahrten, sowie der beliebte Gesund-
heitsmarkt mit Produkten der Molkerei 
Poseritz und dem Gut Rosengarten. Für 

alle Teilnehmer der Veranstaltung ist der 
Eintritt im Ernst-Moritz-Arndt-Museum 
in Garz frei. Wer sich über das Leben und 
Wirken des Namensgeber der Lauf-Ver-
anstaltung informieren möchte, ist somit 
herzlich willkommen.
Pünktlich um 10.00 Uhr wird der Start-
schuss auf dem Innenhof der Klinikgelän-
de der CJD Fachklinik Garz erfolgen.
Anmeldungen noch bis 9.30 Uhr vor Ort 
möglich!
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In eigener Sache
Beiträge und Termine für das „Garzer 
Stadtblatt“ können jederzeit per E-Mail 
gesendet werden an:

redaktiongarz@gmail.com
Die nächste Ausgabe des Stadtblattes 
erscheint voraussichtlich im Dezem-
ber 2018. Der Redaktionsschluss wird 
am 15.11.2018 
sein. QR-Code 

zur Garzer 
Web-Seite

Termine
1. Sept. „14. Ernst-Moritz-Arndt Lauf “
Start: 10.00 Uhr, CJD Gelände (siehe S.3)

1. Sept. „Straßenfest“ 
Bergener Straße, ab 15.00 Uhr
6. Sept. „Upcycling*“ Kreatieves Gestal-
ten mit Frau Köhler
17.00 Uhr Schützenhaus
8. Sept. „1. Preisskat“ 2. Saison
13.00 Uhr Schützenhaus
12. Sept. „Kutschfahrt“ (Nur mit Voran-
meldung!) 14.00 Uhr Schützenhaus
19. Sept. „Kreatives Gestalten“ mit Frau 
Haase, 14.00 Uhr Schützenhaus
27. Sept. „Buchlesung“ mit Michaela 
Ballschuh, 18.00 Uhr Schützenhaus
27. Sept. „Spurensuche Garzer Geschich-
te“ Historische Fotorecherche mit aktiver 
Mitarbeit, 11.00 - 16.00 Uhr Museum
29. Sept. „Arbeitseinsatz“ auf dem 
Burgwall  ab 9Uhr
11 Okt.„Upcycling*“ Kreatives Gestalten 
Fr. Köhler, 17.00 Uhr Schützenhaus
13. Okt. „2. Preisskat“ 2. Saison
13.00 Uhr Schützenhaus
27. Okt. „Halloween-Party“
13.00 Uhr Schützenhaus
16. Nov. „Midissage“ zur Sonderausstel-
lung von Egon Arnold/Lesung mit Dorina 
Kasten 17.00 Uhr Museum

Gottesdienste
 Garz

9., 16., 23., 30. September
7.*, 14., 21., 28., 31. (Reformationstag) Oktober

4., 11., 18., 25. November 
 jeweils 10.30 Uhr, Kirche

21. Buß u. Bettag, 19.00 Uhr, Gemeinderaum

Zudar
9.* und 30. September, 28. Oktober

und 25 November
jeweils 14.00 Uhr, Kirche

* Erntedank

* Beim Upcycling (englisch up „nach 
oben“ und recycling „Wiederverwertung“) 
werden Abfallprodukte oder (scheinbar) 
nutzlose Stoffe in neuwertige Produkte 
umgewandelt. Dabei kommt es zu einer 
stofflichen Aufwertung.

Das Museum im Banne der Romantik
Auch über die vergangenen Sommer-
monate hinweg lockte das Arndt-Mu-
seum mit seinen Ausstellungen und di-
versen Veranstaltungen zahlreiche Be-
sucher an. Passend zu den heißen Tem-
peraturen wurden und werden die Gäste 
dabei unter anderem von einer kleinen 
„Sonnenanbeterin“ empfangen. 

Die Bonze-Plastik mit 
dem Titel „Sonnen-
schutzfaktor 23“ ist, ne-
ben den ebenfalls ge-
zeigten Rügen-Land-
schaften, Bestandteil 
der aktuellen Sonder-
ausstellung „Stilles Rau-

schen“ von Ernst Leonhardt, die noch 
bis Mitte September im Saal des Muse-
ums zu sehen ist. 
Der Juli erwies sich im Museum als aus-
gesprochen „wortreich“: Zum Monats-
anfang präsentierte der Verband Insu-
la Rugia hier das Rügen-Jahrbuch 2019. 

Die Vorträge zu den darin veröffent-
lichten Texten rückten historische The-
men und aktuelle Ereignisse der Insel-
geschichte sowie Persönlichkeiten, die 
die Geschicke der Gegend prägten, in 
den Blickpunkt. Des Weiteren lud das 
Museum anlässlich des 200. Jubiläums 
der Hochzeitsreise von Caspar David 
Friedrich zu einer vierteiligen roman-
tischen Vortragsreihe ein. Referent war 

Dr. Reinhard Piechocki, Naturwissen-
schaftler und Autor zahlreicher Bücher 
zu Kunst, Musik und Natur. Er widme-
te sich inspirierenden kunstspezifischen 
Themen, so beleuchtete er die Mysteri-
en von Friedrichs berühmten Kreide-
felsen, ging der Malertradition auf der 
Insel Rügen nach oder zeigte auf, wann 
und auf welche Weise Landschaft über-
haupt zum Motiv künstlerischer Wer-
ke wurde. Anekdotenreich erfuhren 
die zahlreichen Zuhörer zudem, welche 
Maler, Musiker und Gelehrten bereits 
vor mehr als 200 Jahren das hiesige Ei-
land besuchten bzw. hier lebten und von 
der Anziehungskraft der Inseln Rügen, 
Vilm und Hiddensee in den Bann gezo-
gen wurden.
Auch der Schriftsteller und Publi-
zist Ernst Moritz Arndt war von seiner 
Heimat fasziniert und geprägt. So zau-
berte er zu Beginn des 19. Jahrhundert 
gleichsam die heimische Landschaft auf 

das Papier, jedoch 
nicht wie seine ma-
lenden Zeitgenossen 
mit Farbe und Pinsel, 
sondern mit schwär-
merisch getupften 
Worten. Einen Ein-
blick darin vermittelt 
die derzeitige Aus-
stellung „Kontraste“.
Ebenso im Herbst 
geht es ereignisreich 

weiter: Es folgt eine neue Sonderausstel-
lung des Putbuser Künstlers Egon Ar-
nold sowie eine Lesung mit Dorina Ka-
sten, Romanautorin und Kuratorin am 
Stralsunder Museum (siehe Termine).  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Katharina Venz-Weiße, Museumsleiterin

Gut gefüllter Museumssaal zum Vortrag von Dr. Reinhard Piechocki


